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Nicht nur in den warmen Monaten hat unser Stadt-
park seinen Reiz. Nein - besonders im Winter mit tief-
verschneiten Bäumen und Sträuchern sowie zugefro-
renem Parkteich läuft er zur Hochform auf.

Foto: Eveline Neumann

30 Jahre „Neuer Rothenburger Anzeiger
Am 01. März 1991 erschien der erste „Neue Rothenburger Anzeiger“. 
Nachdem von 1881 bis 1944 der „Rothenburger Anzeiger“ die Bürger mit
Informationen aus der Umgebung und der Kreisstadt sowie Werbung aus
Handwerk und Gewerbe versorgt hatte, war zu DDR-Zeiten kein ähnliches
Druckerzeugnis herausgegeben worden. Nach der Wende erscheint nun seit

30 Jahren in Zusammenarbeit mit der Stadt Rothenburg und der Gemeinde
Hähnichen der Neue Rothenburger Anzeiger als Amtsblatt, auch für Mittei-
lungen von Vereinen und der Möglichkeit der ortsnahen Werbung. 
Natürlich gilt an dieser Stelle allen Bürgern und Gewerbetreibenden mein
Dank für die Unterstützung beim Füllen dieses Blattes. - Und nicht zuletzt
geht ein Dank an meinen Freund Detlef Pfeifer, der als ehemaliger Einwohner
von Rothenburg die „Urausgabe“ des Neuen Rothenburger Anzeigers vom
1. März 1991, die damals nur über 4 Seiten verfügte und 25 Pfennige gekostet
hat, aufbewahrt und mir zu diesem Jubiläum zukommen lassen hat.

Jürgen Claus
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LEADER-Information
LEADER-Förderung: Seit dem 15.02.2021 können Projektanträge
für Maßnahmen zur „Um- und Wiedernutzung leerstehender
ländlicher Bausubstanz zum Gewerbe sowie Modernisierung von
Gaststätten“ eingereicht werden. Dafür stehen 230.000 € zur
Verfügung.

Für LEADER-Projekte steht noch Budget zur Verfügung!
Kommunen, Privatpersonen, Vereine und sonstige Antragsteller kön-
nen ihre Projekte beim Regionalmanagement einreichen. 
Das Budget steht für die Um- und Wiedernutzung von Leerstand zum
Gewerbe (B 1.2) zur Verfügung. Dazu gehört:
•    Sanierung von Gebäuden bzw. Gebäudeteilen zur Grundversor-
     gung der Bevölkerung mit Waren und Dienstleistungen
•    Sanierung von Gebäuden bzw. Gebäudeteilen für eine gewerbliche 
     Nutzung
•    Modernisierung von denkmalgeschützten Gebäuden für bestehende
     Gaststätten
Insgesamt stehen 230.000 € bei diesem Aufruf zur Verfügung.
Stichtag zur Einreichung ist der 12.04.2021. Die Auswahlsitzung fin-
det am 03.06.2021 statt.
Um die Unterlagen bestmöglich auf die Förderformalitäten abzustim-
men, ist es ratsam, dass sich die Projektträger vorab an das Regional-
management wenden, um das Vorhaben zu konkretisieren und die
grundsätzliche Förderfähigkeit zu prüfen. Momentan ist eine Kontakt-
aufnahme per E-Mail günstig, wir rufen Sie gerne auch telefonisch
zurück.
Die aufgerufenen Maßnahmen und weitere Informationen zu LEA-
DER sind auf der Homepage www.oestliche-oberlausitz.de zu finden.
Unter der Rubrik Aufrufe/Förderung sind alle notwendigen Formblät-
ter seit dem 15.02.2021 bereitgestellt. 
Für weitere Rückfragen und Beratungen steht das Regionalmanage-
ment zur Verfügung.
Träger des LEADER-Prozesses in der Östlichen Oberlausitz ist die
Touristische Gebietsgemeinschaft NEISSELAND.

Büro LEADER-Regionalmanagement Östliche Oberlausitz:
c/o Planungsbüro RICHTER + KAUP
Berliner Str. 21, 02826 Görlitz
Ansprechpartnerin:
Barbara Werling: 03581 - 421 92 55, werling@richterundkaup.de

Schwimmhalle Rothenburg
Infolge der Coronavirus-Pandemie kann es aufgrund behörd-
licher Anordnung zu kurzfristigen Änderungen unserer Öff-
nungszeiten kommen.
Aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten finden Sie im
Internet unter: 

www.sw-rothenburg.de →Schwimmhalle →Öffnungszeiten

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 
Ihr Team der Schwimmhalle
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Stadtbibliothek Rothenburg
Brunnengasse 2, Tel.: 035891 / 3 53 18

Neues - eine Auswahl -
Autor        Titel

Belletristik:
     Jungstedt:        Tod auf Gran Canaria
     Wucherer:       Das Teufelsweib
     Dübell:            Die Teufelsbibel
     Dübell:            Die Wächter der Teufelsbibel
     Dübell:            Die Erbin der Teufelsbibel
     Roberts:           Rosenzauber
     Keating:          Himmel über Langani
     Johannson:      Die Bernsteinsammlerin
     Wood:             Das Perlenmädchen
     Sahler:             Weiße Nächte, weites Land
     Boyne:             Das Haus zur besonderen Verwendung
Kinder-und Jugendbücher:
                            Die wilden Hühner und die Liebe

                 Liebe ist was für Idioten wie mich
                      Im Wald, am Meer und vor der Haustür

Fachbücher:
     Böhme:           Mein Familienkochbuch
DVD:
                            Der Maulwurf und seine Abenteuer im Karneval
                            Der Maulwurf und seine Freunde
                            Lolek & Bolek’s Abenteuer
Zeit für Freunde sollte man immer haben, vor allem in schlechteren Zeiten.

Die Möglichkeit, sich zu treffen, gibt es auch jetzt unter erschwerten
Bedingungen. Das traumhaft schöne Winterwetter im Februar war geradezu
perfekt für einen gemeinsamen Spaziergang. Folgende Worte eines leider

Unbekannten habe ich nicht zufällig an meiner Pinnwand:
„ Freundschaft ist das Band, das hält, wenn alle Stricke reißen“.

Wir haben für Sie geöffnet:
Montag und Freitag 9 - 12 und 13 - 16 Uhr
Dienstag und Donnerstag 13 - 17 Uhr
Eveline Neumann - Stadtbibliothek

Schließtage von Bibliothek und Museum 
Beide Einrichtungen müssen weiterhin geschlossen bleiben. Ich bin
aber trotzdem für Sie da! Es besteht die Möglichkeit, telefonisch unter
35 318 einen Termin für Ihren Büchertausch zu vereinbaren. Bitte
machen Sie davon Gebrauch!

Einladung des DRK-Blutspendedienst Ost zu

Blutspendeaktionen
ROTHENBURG GRUNDSCHULE

Uhsmannsdorfer Straße 5

Montag, den 26. März 2021
14.30 - 18.30 Uhr 

Danke!  Für Ihre Hilfsbereitschaft
Bringen Sie bitte immer den Personalausweis mit.

Anzeige
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Friedensrichter*in …..
…. ist die Amtsbezeichnung der Schiedspersonen im Freistaat
Sachsen. Sie werden durch Stadt- und Gemeinderäte für die Dauer
von 5 Jahren gewählt. Die Übernahme der Aufgaben erfolgt ehrenamt-
lich in der Freizeit. Die Schlichtungsverfahren sind nichtöffentlich
und die Friedensrichter sind zur strengsten Verschwiegenheit ver-
pflichtet. 
Seit 1995 übte Frau Sieglinde Brussig das Amt der Friedensrichterin
aus. Mit Ablauf dieser Wahlperiode möchte sie ihr langjähriges
Ehrenamt niederlegen, welches mit der Vereidigung des neu gewähl-
ten Friedensrichters durch den Vorstand des Amtsgerichts Weißwas-
ser endet. Als Friedensrichterin war es immer ihr persönliches
Anliegen, zwischen den streitenden Parteien Gesprächsbereitschaft
herzustellen, ein gegenseitiges Verständnis zu erzeugen und Ent-
gegenkommen zu erzielen. Wir danken Frau Brussig herzlich für ihr
jahrelanges Engagement und für ihre eingebrachte Kompetenz zum
Wohle unserer Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg/Hähnichen und
ihrer BürgerInnen!
Unser neu gewählter Friedensrichter für die kommenden 5 Jahre ist
Herr Enrico Stangret  aus Rothenburg. Stellvertretender Friedensrich-
ter ist Herr Siegmund Hänchen aus Neusorge.  Herzlichen Glück-
wunsch! Wir wünschen bei der Ausübung des Amtes viel Freude,
Erfolg und persönliche Erfüllung. 
Sollten Sie, sehr geehrte BürgerInnen, einmal in eine nachbarschaftli-
che Konfliktsituation geraten oder   wegen Körperverletzung, Haus-
friedensbruch, Beleidigung oder Sachbeschädigung eine Schlichtung
herbeiführen wollen, dann wenden Sie sich gerne an unseren Friedens-
richter, Herrn Stangret. Er ist für Sie da!
Ihre Bürgermeisterin - Heike Böhm

Geschwindigkeitsbegrenzung
an der Grundschule
Auf Anregung der Polizei und einiger BürgerInnen sowie einer ent-
sprechenden Festlegung im Technischen Ausschuss wurde auf der
Straße An der Bahn, Teilstück von Einmündung Bahnhofstraße (Höhe
Mosterei Neubert) bis zur Anbindung an die Uhsmannsdorfer Straße
(K8413) die Geschwindigkeit von Montag - Freitag in der Zeit von 6 -
17 Uhr auf 30 km/h reduziert. 
An diesem Teilstück der Straße grenzt unmittelbar das Gebäude der
Grundschule bzw. der zum Schulgelände gehörige Parkplatz. Um die
Sicherheit für die Schulkinder, insbesondere beim Ein- und Ausstei-
gen zu erhöhen, wurde eine entsprechende Geschwindigkeitsreduzie-
rung angeordnet. 
Wir wünschen unseren Schulkindern einen sicheren Schulweg und
allen Autofahrern eine unfallfreie und rücksichtsvolle Fahrt.
Ihre Bürgermeisterin - Heike Böhm

Zweckverband Abwasser Rothenburg/O.L.
Bereitschaftsdienst der 

Stadtwerke Görlitz Service GmbH
Außenstelle Rothenburg

Bei Störungen im Abwasserbereich erreichen Sie uns unter unserer

Hotline: 03581 33 555
Ihr Dienstleister - Stadtwerke Görlitz Service GmbH

Anzeigen
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Korrektur Bekanntmachung Anzeiger 02/2021:

Aus Versehen wurde bei der nachstehenden öffentlichen Bekannt-
machung im Februar ein falsches Datum veröffentlicht. Dies bitten
wir zu entschuldigen.

Öffentliche Bekanntmachung  
Entsprechend § 99 (4) der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) sind die Angaben des durch die Stadt Rothen-
burg zu erstellenden Beteiligungsberichtes zur Einsichtnahme ver-
fügbar zu halten.

Die Möglichkeit der Einsicht in den Beteiligungsbericht für das
Jahr 2018 besteht ab 11.03.2021 ganzjährig in der Stadtverwaltung
Rothenburg, Marktplatz 1, in 02929 Rothenburg.

     Mo.                    9.00 bis 12.00 Uhr
     Die.                    9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
     Do.                    9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Jane Stangret - 
Fachbereichsleiterin Finanzender Stadt Rothenburg/O.L.

Beschlüsse
Beschlüsse aus der Stadtratssitzung vom 10.02.2021 

(öffentlicher Teil)
09/21 -      Wahl der Friedensrichterin/des Friedensrichters und Stell-
                 vertreterin/Stellvertreters für die Schiedsstelle der Verwal-
                 tungsgemeinschaft Rothenburg/O.L.
10/21 -      Zweckvereinbarung über den gemeinsamen Betrieb einer 
                 ortsfesten Landfunkstelle zwischen der Stadt Rothen-
                 burg/O.L. und der Gemeinde Hähnichen
11/21 -      Antrag auf käuflichen Erwerb des Flurstückes Gemarkung 
                 Rothenburg, Flur 13, Flurstück 104/6 und einer Teilfläche 
                 des Flurstückes 105/5 in Größe von ca. 709 m²
12/21 -      Vergabe Lieferung und Leistung - Kauf von 5 Notebooks 
                 für die Stadtverwaltung
13/21 -      Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von 
                 150,00 € von Frau Nadine Knobloch, Rothenburg
14/21 -      Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von
                220,00 € von Herrn Robert Eichler, Rothenburg, 
                 für das historische Denkmal
15/21 -      Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von
                 220,00 € von Herrn Philipp Eichler, Rothenburg, 
                 für das historische Denkmal
16/21 -      Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von 
                 250,00 € von Herrn Peter Blum, Radolfzell
17/21 -      Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von
                 2.000,00 € von Herrn Robert Eichler, Rothenburg, 
                 für das historische Denkmal

Sitzung des Stadtrates
Die Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse im Monat März fin-
den an folgenden Terminen im Audimax der Hochschule der Säch-
sischen Polizei (FH), Friedensstraße 120 (Stadtrat) bzw. im Rathaus
Rothenburg im Ratszimmer (Ausschüsse) statt:
     • Stadtrat am 10.03.2021, 18.00 Uhr 
     • Verwaltungsausschuss am 23.03.2021, 18.00 Uhr 
     • Sonder Stadtrat am 24.03.2021, 18.00 Uhr
     • Technischer Ausschuss am 25.03.2021, 18.00 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen oder der Homepage der Stadt Rothenburg.
Änderungen vorbehalten!

Stellenausschreibung
In der Stadt Rothenburg/O.L. ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von
30 Stunden, als 

Erzieher/-in (m/w/d)
in der kommunalen Kindertagesstätte „Sonnenhügel“ zu besetzen. Die
Stelle ist vorerst für die Dauer der Elternzeit der Stelleninhaberin bis
31.10.2022 befristet; es besteht die Option auf eine spätere Entfri-
stung. 
In der Einrichtung werden ca. 95 Kinder in Krippe und Kindergarten
betreut. Die Einrichtung versteht sich als ein Sport- und Bewegungs-
kindergarten.
Aufgaben:
-    Kommunikationsfreude und Empathie im Umgang mit Kindern 
     sowie engagierte Gruppenarbeit 
-   vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern
-   gutes Fachwissen über den Sächsischen Bildungsplan sowie Erfah-
     rung mit dessen Umsetzung in die Kita-Praxis
-    Umsetzung der pädagogischen Konzeption der Einrichtung
-   konstruktive Zusammenarbeit im Team
-   Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
Einstellungsvoraussetzung ist die Befähigung als pädagogische
Fachkraft gemäß § 1 SächsQualiVO  ein Abschluss 
-    als staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in, 
-   als staatlich anerkannte/r Diplom-Sozialpädagoge/in oder 
-   als staatlich anerkannte/r Diplom-Sozialarbeiter/in) 
-   oder eine gleichwertige Ausbildung.
Gesucht wird ein/e engagierte/r Erzieher/in mit pädagogischem Ein-
fühlungsvermögen und Spaß an selbständiger und kreativer Arbeit mit
Kindern. 
Es erfolgt eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD, Entgelt-
gruppe S8a.

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 
19. März 2021

an die Stadtverwaltung Rothenburg/O.L., 
Marktplatz 1, 

02929 Rothenburg/O.L..
Für die Rücksendung Ihrer Unterlagen legen Sie bitte einen adressier-
ten und ausreichend frankierten Briefumschlag bei. 
Aufwendungen, welche im Zusammenhang mit der Bewerbung entste-
hen, z.B. Bewerbungs- und Reisekosten, können nicht erstattet wer-
den.

Im Falle einer positiven Entscheidung werden außerdem ein erweiter-
tes, polizeiliches Führungszeugnis nach § 30 a Abs. 2 BZRG, ein
Gesundheitszeugnis nach § 43 IfSG sowie für nach dem 31.12.1970
Geborene ein Nachweis, dass eine Immunität gegen Masern vorliegt,
notwendig. 

Evtl. Rückfragen zur Stellenausschreibung können unter der Rufnum-
mer 035891 - 77 220 erfolgen.

Wir weisen gem. Art. 6 Abs. 1 c, Artikel 88 der Datenschutzgrund-
verordnung i.V.m. § 11 des Sächsischen Datenschutzdurchführungs-
gesetzes darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Stadtverwaltung Rothenburg/O.L.

Havarierufnummer Stadtwerke Rothenburg 3 22 52
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Investhaushalt 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
auch für dieses Jahr haben wir uns viel vorgenommen. 
Unsere wichtigsten kommunalen Projekte auf einen Blick:
Die Fortschreibung unserer Zukunftsstrategie hat eine hohe Bedeu-
tung. Inhaltlich sollen u.a. Projekte, die im Rahmen des Struktur-
stärkungsgesetzes bis 2038 umgesetzt werden sollen, priorisiert wer-
den.  Die Fortschreibung der Zukunftsstrategie ist an einen positiven
Förderbescheid gebunden, der noch aussteht. 
Die Chancen auf eine Förderung für ein neues Tanklöschfahrzeug
stehen gut.  In diesem Fall wird in den Jahren 2021 und 2022 in der
Lodenauer Ortswehr das in die Jahre gekommene alte Löschfahrzeug
durch ein neues Tanklöschfahrzeug ersetzt. 
Ein anderes zukunftsweisendes Projekt ist die Digitalisierung unse-
rer Grund- und Oberschulgebäude. Nach Abschluss der Fachpla-
nungen werden diese mit Fachfirmen vor Ort umgesetzt. 
Die Fertigstellung der Fachplanungen und die Beantragung der Bau-
genehmigungen für die Oberschule, die Sport- und Mehrzweckhalle
und das Bürgerzentrum haben höchste Priorität. 
Wir freuen uns, für unsere Kita Sonnenhügel das gesamte Außenge-
lände sowie alle Spielgeräte (sobald die Witterung es erlaubt) sanie-
ren und erneuern zu können. 
Für die Sanierung des Buschwegs und für den Ersatzneubau einer
Brücke in Uhsmannsdorf/Spreehammer werden Fachplanungen
erstellt.   
Die Instandhaltungspauschale für Straßen und Brücken soll für die
Priebuser Straße (i.V.m. geplanten Abwasser-Baumaßnahmen),
Straße vor der Schwimmhalle (i.V.m. Baumaßnahmen des Freistaa-
tes) sowie für die Borngasse in Nieder Neundorf verwendet werden.
Unsere älteste Straßenbeleuchtung, die sich in der Johann-Brußig-
Straße befindet, wird erneuert. In Lodenau und Uhsmannsdorf wer-
den zahlreiche Leuchten auf LED umgestellt.
Auf dem Friedhof in Lodenau  entsteht eine neue Urnengemein-
schaftsanlage. 
Geplant ist ebenso die Umsetzung des Begegnungszentrums im Park
Nieder  Neundorf. Voraussetzung für die Baumaßnahme ist ein posi-
tiver Förderbescheid.      
Mögen diese und auch andere, hier nicht erwähnte Projekte unsere
Heimat verschönern und unsere Lebensqualität erhöhen!

Ihre Bürgermeisterin - Heike Böhm

Ortschaftsrat Nieder Neundorf 
Nach dem viel zu frühen und bedauerlichen Tod des Ortschaftsrates
Herrn Weidner und dem Rücktritt des Ortsvorstehers Herrn Kliemt
gibt es im Ortschaftsrat Nieder Neundorf personelle Veränderungen.  
Herr Bräuer und Herr Knobloch sind als Ortschaftsräte nachgerückt.
Nun ist der Ortschaftsrat wieder vollzählig. Doch wer setzt sich als
Ortsvorsteher den Hut auf? Dafür holte der Ortschaftsrat sich Unter-
stützung von außerhalb des Ortschaftsrates, was kommunalrechtlich
möglich ist.  Zum neuen Ortsvorsteher wurde Herr Adrian Eckhardt
gewählt. Wir wünschen Herrn Eckhardt und allen Ortschaftsräten in
ihrem Ehrenamt Freude, persönliche Erfüllung und viel Erfolg. 
Ihre Bürgermeisterin - Heike Böhm
Verpflichtungsformel für neue (Ortschafts-)Räte:
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und die
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich,
die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und
das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 

Ausbau des 
Kellergeschosses im Hortgebäude
Aufgrund einer gestiegenen Zahl von Neuanmeldungen war es not-
wendig geworden, die Aufnahmekapazität des Hortes der Kita
„Sonnenhügel“ in der Uhsmannsdorfer Straße zu erhöhen. Da in den
bisher vom Hort genutzten beiden Obergeschossen keinerlei Raum-
reserven mehr zur Verfügung standen, musste das Kellergeschoss
aus- und umgebaut werden. Zunächst wurde dafür das städtische
Archiv umstrukturiert, um Platz für die neuen Hausaufgabenräume
zu schaffen. Im Zuge der Umbauarbeiten mussten zahlreiche
Anforderungen an den Brand- und Schallschutz berücksichtigt und
umgesetzt werden. Trotz schwieriger baulicher Bedingungen gelang

es außerdem, zusätzliche sanitäre Einrichtungen in angemessener
Qualität zur Verfügung zu stellen. Dabei stellte der Einbauort unter-
halb des Geländeniveaus eine besondere Herausforderung für den
Planer und die ausführenden Unternehmen dar. Mit den umgesetzten
Maßnahmen kann der Hort bis zu 26 Kinder zusätzlich aufnehmen.
Zur Umsetzung der Maßnahme konnten Fördermittel in Höhe von
ca. 15.000 € im Rahmen der Förderrichtlinie „KitaBau“ des Landes
Sachsen in Anspruch genommen werden. 

Tobias Ganer - FB Gebäudemanagement und Hochbau

Ausschreibung 
in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Die Evangelische Kirchengemeinde Rothenburg sucht zum 01. August
2021 eine pädagogische*n Mitarbeiter*in für die gemeindliche Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen in Teilzeit 50% RAZ. Die Stelle ist
unbefristet; Entgelt gemäß TV-EKBO.
Aufgabenbereiche:
•    Christenlehre in Rothenburg mit 6 Gruppen (Klasse 1-6)
•    Rüstzeitbegleitung in der Arbeit mit Konfirmand*innen
•    Gemeindestunden 
•    Unterstützung in den Jungen Gemeinden in Rothenburg 
•    Verwaltungs- und Öffentlichkeitsarbeit
•    Gestaltung von Gottesdiensten und Festen mit Kindern und 
     Jugendlichen
Voraussetzungen:
•    eine abgeschlossene Ausbildung in Gemeindepädagogik, 
     Religionspädagogik, Sozialer Arbeit mit Zusatzqualifikation
•    Erfahrung in der Evangelischen Jugendarbeit
•    Methodenvielfalt
•    organisatorische Kompetenz
•    Teamfähigkeit
•    Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der ACK
Wir bieten:
Die Evangelischen Kirchengemeinde Rothenburg liegt in der der öst-
lichen Oberlausitz, in der Nähe von Görlitz. In landschaftlich reizvol-
ler Umgebung bietet die Kleinstadt Rothenburg ein volkskirchlich
geprägtes Glaubensleben. Traditionen werden in der Mitte der Gesell-
schaft gelebt und lassen sich immer wieder durch neue Ideen berei-
chern. Der Arbeitsbereich mit Kindern und Jugendlichen wird eigen-
verantwortlich gestaltet und ist eingebunden in die Gemeindearbeit
mit den Pfarrpersonen.
Weitere Auskünfte erteilt:
Pfarrer Daniel Schmidt (Ev. KG Rothenburg), Telefon 0174 9438806,
pfr.daniel.schmidt@gmx.de
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an das 
Pfarramt in Rothenburg (Marktplatz 23, 02929 Rothenburg) oder 
per E-Mail an pfr.daniel.schmidt@gmx.de

Anzeigen
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Herzlichen 
Glückwunsch

unseren 
Jubilaren

Rothenburg
    01.03.               Margot Rublack                                90
    05.03.               Helmut Marsch                                 85
    08.03.               Heinz Pallent                                    85
    11.03.               Annelies Clemens                             90
    12.03.               Ernst-Werner Kasper                        70
    20.03.               Ingeburg Wiesenberg                       85
    27.03.               Ruth Klose                                        90
    30.03.               Isolde Olschak                                  85
Dunkelhäuser     
    28.03.               Manfred Henke                                 90
Geheege     
    10.03.               Gisela Mätzig                                   85
Lodenau     
    12.03.               Lieselotte Hendrich                          85
    20.03.               Harry Hänchen                                 85
Neusorge     
    01.03.               Wolfgang Schnick                            80
Nieder-Neundorf     
    04.03.               Rudolf Schade                                  90
Uhsmannsdorf
    09.03.               Ilse Nitschke                                     80
    14.03.               Christa Gallein                                  70

Sie wollen nicht, dass Ihr Geburtsdatum im Rothenburger Anzeiger veröffentlicht wird?
Dann teilen Sie uns das bitte telefonisch (035891-77211), schriftlich oder persönlich mit. 
Heike Böhm - Bürgermeisterin

TÄTIGSEIN
GESELLIGKEIT

FÜRSORGE

-  Auf Grund der derzeitigen Lage fallen alle geplanten Aktivitäten aus.
- der Vorstand trifft sich am Mittwoch, den 24.3. um 9.00 Uhr zu 
   einer Besprechung. (Hygienevorschriften beachten)

Gabriele Koch

Ihre Volkssolidarität e.V. Uhsmannsdorf
MITEINANDER - FÜREINANDER

Freizeitclub „50Plus” Rothenburg
Liebe Clubfreunde, 
aus aktuellem Anlass können unsere Rommé-Nachmittage bis
auf weiteres  nicht stattfinden. 

BLEIBT SCHÖN GESUND!

Ihr Freizeitclub „50Plus" Rothenburg
GEMEINSAM statt EINSAM

Fragen & Kontakt:  Stadtverwaltung Rothenburg 035891/772-23

Anzeigenannahme auch über:
clausjuergen@t-online.de

Anzeigen
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ASV Rothenburg 
Aktuelles von den Volleyhasen
Auch im Lockdown sind wir weiterhin sportlich aktiv.
Seit November trainiert die Sachsenklasse-Mannschaft nun virtuell
per Videokonferenz. Ein- bis zweimal wöchentlich finden gemeinsa-
me Online-Trainingseinheiten statt, bei denen alle einmal in die
Trainerrolle schlüpfen dürfen. Mit neuen kreativen Übungen ent-
stand so schon der ein oder andere Muskelkater. 
Doch der Lockdown geht auch an uns nicht spurlos vorbei. Anfang
Februar teilte der Sächsische Volleyballverband mit, dass der bis-
her pausierende Erwachsenen-Spielbetrieb nun endgültig für been-
det erklärt wird. Daher bleibt die Saison 2020/2021 ohne Wertung.
Da es keine Auf- und Absteiger gibt, ist unsere Mannschaft auch in
der kommenden Saison in der Sachsenklasse Ost spielberechtigt.
Von dieser Entscheidung ausgenommen sind zum aktuellen
Zeitpunkt die Jugendmeisterschaften. Es besteht somit noch Hoff-
nung, dass unsere jüngsten Hasen im Sommer ihre Kreis- und
Bezirksmeisterschaften noch nachholen können. 
Eines haben wir in den letzten Monaten gelernt: auch Zuhause
kann man gemeinsam am Ball bleiben! Bleibt gesund!
Eure Volleyhasen

1. Rothenburger SV e.V.
- der Fußball Club in Rothenburg -

Jahreshauptversammlung 
Liebe Sportfreundinnen, Liebe Sportfreunde,
aufgrund der aktuellen Lage, hat sich der Vorstand entschieden,
die angekündigte Jahreshauptversammlung vom 08. März 2021 auf
einen späteren Zeitpunkt in 2021 zu verschieben. Über den neuen
Termin zur JHV 2021, werden alle Mitglieder rechtzeitig informiert.
Die Verschiebung der JHV basiert auf Grundlage des Covid19
Gesetz der Bundesregierung. „Gesetz über Maßnahmen im Gesell-
schafts-, Genossenschafts-, Vereins-, Stiftungs- und Wohnungs-
eigentümerrecht zur Bekämpfung der Auswirkungen der COVID-
19-Pandemie“

Geburtstag 
In unser Volleyball Abteilung gab es Grund zum Gratulieren.
Alexander Bauer gratulieren wir nachträglich herzlich zum 50. Ge-
burtstag. Wir wünschen viel Gesundheit und weiterhin viel Spaß bei
den sportlichen Aktivitäten.

Der Vorstand
Mehr Infos unter: www.rothenburgersv.de

Feuerwehr Rothenburg/Stadt
Rückblick Januar

Einsatz 01 / 2021 - 01.01.2021 um 01.48 Uhr  
B1 - Containerbrand
Keine 2h war das neue Jahr alt, so wurden wir auch schon zum
ersten Einsatz des neuen Jahres gerufen. Auf der Horkaer Straße
brannte ein Kleidercontainer. Vor Ort bestätigte sich dies. Der
Container wurde geöffnet und mittels einem C-Rohr abgelöscht.
Nach einer guten Stunde war dieser Einsatz beendet.
Einsatz 02 / 2021 - 10.01.2021 um 08.43 Uhr 
TH1 - Türnotöffnung / Wasser aus Wohnung 
An diesem Sonntagvormittag wurden wir gemeinsam mit den
Kameraden aus Nieder Neundorf ins Rothenburger Stadtgebiet
alarmiert. Aus einer Wohnung „An der Bahn“ trat Wasser aus und
es öffnete niemand. Um weiteren Schaden zu verhindern, öffneten
wir die Wohnung um uns nach der Ursache zu erkundigen.
Anschließend wurde die Wasserzufuhr im schadhaften Bereich
abgestellt sowie die Wohnung an den mittlerweile eingetroffenen
Wohnungseigentümer übergeben. Nach knapp 1h war dieser
Einsatz für die Kameraden abgearbeitet.
„Feuerwehrarbeit in Zeiten der Corona-Pandemie“
„Diese Zeiten verlangen allen Angehörigen unserer Stadt- sowie
Ortsfeuerwehren viel ab“ Eines war und bleibe dabei das oberste
Ziel: „Für die Bürger unserer Stadt da zu sein, wenn diese dringend
Hilfe benötigen. Dafür arbeiten wir hier alle zusammen und das soll
auch das Signal an die Bevölkerung sein. Sie können sich auch in
Corona-Zeiten auf uns verlassen.“
Gemeinsame Ausbildungsdienste, Arbeiten in den Feuerwehrhäu-
sern, der Einsatzdienst oder die gemeinsame Kameradschaftspfle-
ge: Das Ehrenamt bei der Freiwilligen Feuerwehr ist sehr viel-
schichtig und gerade dies macht den Reiz für viele der rund eine
Million freiwilligen Feuerwehrleute in Deutschland aus.
Normalerweise ist auch in jedem der sieben Gerätehäusern pulsie-
rendes Leben zu finden, dort ist immer etwas los. Mit dem Aus-
bruch der Corona-Pandemie ist jedoch auch für die Feuerwehren
nichts wie je zuvor. Alles wurde, bis auf wichtige Termine wie z.B.
„Prüfungen einzelner Geräte“ auf Eis gelegt. 
Das Feuerwehrleben ist ein anderes geworden. Die circa 107
Angehörigen der aktiven Einsatzabteilung, die 35 Mädchen und
Jungen der vier Jugendfeuerwehren mussten sich sehr rasch
umstellen und harte Einschnitte in Kauf nehmen, um die Feuerwehr
als Teil der “kritischen Infrastruktur” und jedes einzelne Mitglied vor
dem Coronavirus zu schützen.
„Wir wollen schließlich EINSATZBEREIT bleiben“
In der Öffentlichkeit wurden die Anpassungen, die die Feuerwehr
einführen musste, bereits seit mehreren Monaten auffällig. Alle
Feuerwehrkameraden tragen im Einsatzdienst schon längere Zeit
konsequent Mund-Nase-Schutzmasken. Diese Maßnahme wurde
eingeführt, um den Schutz der Kameraden zu erhöhen. Einerseits
der Schutz der Kräfte untereinander, während des engräumigen
Zusammentreffens in den Einsatzfahrzeugen, an den Einsatzstel-
len,  andererseits zum Schutz Dritter.
„Keine Pflege der Kameradschaft mehr“
Nicht zu unterschätzen sei auch die abträgliche Wirkung der
Pandemie auf die Kameradschaft. „Zum Einsatz eilen und dann
noch schneller nach Hause zu verschwinden, das tut der Seele
nicht gut“. Das Beisammensein und die gemeinsame Einsatz-
besprechung nach Einsätzen, Einsätze auszuwerten, dies kann im
Moment nicht so wie gewohnt stattfinden. 
Am schmerzlichsten ist zu erwähnen, dass unsere Jugendfeuer-
wehren fast das komplette Jahr 2020 mit ihren Ausbildungsdien-
sten pausieren mussten.
Ein großes Dankeschön der Verantwortlichen gilt allen Feuerwehr-
mitgliedern. Die Bürgerinnen und Bürger können sich auf Ihre Ge-
samtfeuerwehr verlassen, dafür nehmen alle Mitglieder eine noch
größere Gefahr als ohnehin schon auf sich. Aber auch den An-
gehörigen der Feuerwehrleute gilt großer Respekt. Denn auch in
unsicheren Zeiten wie dieser müssen sie zeitweise auf ihre Lieben
verzichten.
Wir blicken dennoch positiv in die Zukunft, werden diese Pandemie
gemeinsam besiegen und in ein geregeltes Miteinander zurückfinden.

Mit kameradschaftlichen Grüßen - 
Wehrleitung FF Rothenburg/Stadt

Anzeige
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Hähnichen - Quolsdorf - Spree - Trebus
Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung Hähnichen
     Mittwoch:  von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters
     Dienstag:    von   9.00 bis 12.00 Uhr
     Mittwoch:  von 14.00 bis 17.00 Uhr   sowie nach Absprache!

Sitzung des Gemeinderates
Gemeinderat                                          02.03.2021              19.00 Uhr
Haupt- und Technischer Ausschuss       16.03.2021              19.00 Uhr
Die Tagesordnung wird eine Woche im Voraus durch die Aushänge in
den Ortschaften bekannt gegeben.

Beschlüsse
aus der Sitzung des Gemeinderates vom 02.02.2021     
01/21         Zweckvereinbarung über den gemeinsamen Betrieb einer 
                  ortsfesten Landfunkstelle zwischen der Stadt Rothenburg 
                  und der Gemeinde Hähnichen
02/21         Neuwahl des Bürgermeisters in Hähnichen, Aufhebung der 
                  Haushaltssperre 2020, zur Deckung der Ausgaben im 
                  Haushaltjahr 2020
03/21         Vergabe Ersatzneubau BW 1, Brücke über den Weißen 
                  Schöps Hähnichen OT Spree, Nieskyer Straße

Garagen in Quolsdorf 
zu vermieten

Mietpreis 20 €/Monat, verfügbar ab sofort!
Interessenten melden sich bitte bei der

Gemeindeverwaltung Hähnichen, Tel.-Nr.:

035894 - 30 415

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Rothenburg für die Gemeinde Hähnichen
über die zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 

des Bürgermeisters der Gemeinde Hähnichen 
am Sonntag, dem 25.04.2021

Es wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Rothenburg, den 24.02.2021

Heike Böhm - Bürgermeisterin

Freiwillige Feuerwehren Hähnichen,
Spree, Quolsdorf und Trebus sowie
Jugendfeuerwehr Trebus-Quolsdorf
Auf Grund der anhaltenden Corona-Pandemie können bis auf weiteres
keine Ausbildungen und Versammlungen durchgeführt werden. 

Sollte es zu Änderungen kommen, werden alle Kameradinnen und
Kameraden rechtzeitig informiert.

HERZLICHEN GLüCKWUNSCH
Jubilare des Monats
Trebus  
17.03.       Anita Jurentschk                         70
20.03.       Rosemarie Weinhold                  70

Sie wollen nicht, dass Ihr Geburtsdatum im Rothenburger Anzeiger
veröffentlicht wird? Dann teilen Sie uns das bitte telefonisch (035891-
77211), schriftlich oder persönlich mit. 
Werner Queiser - Bürgermeister

__ Seniorentreff in Quolsdorf
Liebe Seniorinnen und Senioren,
aufgrund der Verlängerung der Beschränkungen bis 07. März 2021
können wir noch nicht sagen, wann es bei uns mit einem Nachmittag
wieder beginnt. Sobald es aber möglich ist bekommen alle Bescheid. 

Bis dahin liebe Grüße und bleibt gesund!
Mit freundlichen Grüßen - Eure Manuela Biele und Team

__ Seniorentreff in Hähnichen
Unser Seniorennachmittag findet auf unbestimmte Zeit wegen der
Corona-Krise nicht statt! Es wird bekannt gegeben wann es wieder
weitergeht. - Bleiben Sie alle schön gesund!
Mit freundlichen Grüßen - Ihre Marlen Moroz & Helferinnen

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Spree 

Sehr geehrte Jagdgenossenschaftsmitglieder,
zu der am Freitag, dem 10.04.2021 um 18.00 Uhr in der Gaststätte
„Zum Dachsbau“ stattfindenden Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Spree lade ich Sie hiermit herzlich ein.

Tagesordnung:
     1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung und 
     der Beschlussfähigkeit
     2. Bericht des Jagdvorstehers
     3. Bericht des Rechnungsprüfers
     4. Entlastung des amtierenden Jagdvorstehers und des 
      Kassenprüfers
     5. Wahl der Wahlkommision
     6. Wahl des Vorstandes der Jagdgenossenschaft Spree
     7. Wahl des Jagdvorstehers und dessen Stellvertreters
     8. Wahl von zwei Beisitzern und deren Stellvertretern
     9. Wahl des Schriftführers

10. Wahl des Kassenführers
11. Wahl des Rechnungsprüfers
12. Bekanntgabe des Wahlergebnisses durch die Wahlkommision
13. Bericht des Jagdpächters
14. Beschluss über das Ausscheiden eines Jagdpächters
15. Diskussion
16. Schlusswort des Jagdvorstehers

H. Duntsch - Jagdvorsteher der JG Spree

Bezeichnung des
Wahlvorschlages

(Name der 
Partei/Wählervereini-

gung, ggf. Kurzbe-
zeichnung/Kennwort/
Familienname eines

Einzelbewerbers)

Bewerber 

(Familienname,
Vornamen) 

Beruf oder
Stand

Geburts-
jahr

Anschrift 

(Haupt-
wohnung)

Christlich 
Demokratische
Union 
Deutschlands
(CDU)

Alternative für
Deutschland
(AfD) 

Zscheile

Schultze, 
Patrick Kurt 

Titze, 
Heiko

Prof. Dr.
Zscheile,
Matthias
Ernst Georg 

selbständig

Polizeivoll-
zugsbeamter
i. R.

Hochschul-
lehrer 

1984

1969

1960

Poststraße 4, 
02956
Rietschen

Siedlung 10,
02923
Hähnichen

Pommern-
straße 7,
83059
Kolbermoor

Anzeigen
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Mitteilungen der Kirchengemeinde Hähnichen
Monatsspruch März:

Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen 
werden, so werden die Steine schreien. (Lukas 6,36)

Hiermit wünschen wir allen Kirchengemeinde-
mitgliedern ein gesegnetes Jahr 2021

Gottesdienste:
Alle nachfolgenden Termine sind unter Vorbehalt zu

betrachten. Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen 
in den Aushängen an der Kirche in Hähnichen und 

der Kapelle in Spree!

Achtung: Unsere Kirche ist ein öffentliches Gebäude. Wir begrü-
ßen alle Kirchenbesucher mit einem Nasen-Mundschutz.

Denken Sie bitte daran!

Gottesdienstinformation      
Liebe Gemeindeglieder, in diesem Jahr wollen wir die Passionszeit
mit zusätzlichen Wochenandachten begleiten. Jede Woche am
Donnerstag um 17.00 Uhr an einer unserer Predigtstätten (ersichtlich
im Gottesdienstplan). Sie sind herzlich eingeladen und willkommen!
Weltgebetstag
Am ersten Freitag im März, am 05.03.2021, findet der jährliche
Weltgebetstag statt. Einmal rund um den Globus. Es wird auf ein
Land dieser Erde aufmerksam gemacht. Es wird vorgestellt und auf
Probleme und Nöte hingewiesen. Da wir in diesem Jahr nicht wie
sonst feiern können, findet kein Gottesdienst am Abend statt. Statt-
dessen werden aber die Kirchen in Rietschen, Daubitz, Hähnichen und
Kosel für ein persönliches Gebet in der Zeit von 16 -17 Uhr geöffnet
sein und die Gebetszeit ein- und ausgeläutet. Um 17.00 Uhr sind alle,
die wollen eingeladen, vor ihrem Haus, im Zimmer, auf dem Balkon
das verbindende Weltgebetstagslied zu singen „Der Tag ist um, die
Nacht kehrt wieder“. In den Sonntagsgottesdiensten am 09.03. wird
auf den Weltgebetstag eingegangen. Bei den sonstigen Gottesdiensten
sammeln wir Kollekten für die zahlreichen Projekte des Weltgebets-
tages. Wer gern spenden möchte, kann dies unter www.weltgebets-
tag.de tun. Herzlichen Dank für alle Gaben!

INFORMATIONEN für Hähnichen      
Liebe Gemeindeglieder, falls es die Umstände zulassen, wollen wir
dieses Jahr die Feier des  50./60./70. und 51./61./71.  Konfirmations-
jubiläums begehen. Wir hoffen sehr auf Ihr Verständnis. Die
Einladungen für 2021 werden zeitnah verschickt. Wenn Sie zu einem
dieser Jahrgänge gehören, würden wir uns über Ihre Mithilfe freuen,
wenn Sie sich im Büro in Hähnichen oder Daubitz mit Angabe Ihrer
Anschrift melden könnten. Herzlichen Dank!
Liebe Gemeindeglieder, der Apostel Paulus beschreibt in seinen
Briefen die Gemeinde als einen Körper, dessen Haupt Jesus Christus
ist. Mit diesem Bild zeigt er auf, alle Menschen haben unterschiedli-
che Gaben und Fähigkeiten, die sie in die Gemeinde einbringen. In
unserer Gemeinde haben wir viele Aufgaben zu bedenken und über-

04. März - Passionsandacht    
Kosel             17.00Uhr   Andacht                               Pfr. U. Schwäbe
07. März - Okuli      
Daubitz          09.00Uhr   GD zum Weltgebetstag       Pfn. K. Ende + Team
Kosel             10.30Uhr   GD zum Weltgebetstag       Pfn. K. Ende + Team
11. März - Passionsandacht   
Rietschen       17.00Uhr   Andacht                               Lektorin K. Häder
14. März - Laetare   
Hähnichen     09.00Uhr   Gottesdienst                        Pfr. U. Schwäbe
Rietschen       10.30Uhr   Gottesdienst                        Pfr. U. Schwäbe
18. März - Passionsandacht   
Hähnichen     17.00Uhr   Andacht                               Lektor L. Bienst
21. März - Judika     
Daubitz          09.00Uhr   Gottesdienst                        Lektor L. Bienst
Kosel             10.30Uhr   Gottesdienst                        Lektor L. Bienst
25. März - Passionsandacht   
Daubitz          17.00Uhr   Andacht                               Pfn. K. Ende
28. März - Palmsonntag   
Hähnichen     10.00Uhr   Vorstellungsgottesdienst     Pfn. K. Ende
                                         der Konfirmanden
Rietschen       10.30Uhr   Gottesdienst                        Pfr. U. Schwäbe

nehmen. Wir, der Gemeindekirchenrat und die Pfarrpersonen, suchen
nach Ihnen, die Sie bereit wären, eine Aufgabe zu übernehmen. Vom
Briefe-Austeilen, über Fegen vor der Kirche, bis hin zum Küsterdienst
in der Kirche in Hähnichen und in der Kapelle Spree ist vieles mög-
lich. Wenn Sie Lust und Freude haben, ihre Gemeinde dabei zu
unterstützen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro in Hähnichen
oder im Zentralbüro. Herzlichen Dank!
Hiermit teilen wir der Gemeinde mit, dass Herr Pfarrer i.R. H.-Chr.
Doehring ehrenamtlich die Ahnenforschung begleitet. Bei Anfragen
hierzu melden Sie sich bitte im Kirchenbüro.

INFORMATIONEN für alle Kirchengemeinden      
Auf Grund der besonderen Situation bezüglich der Corona-Pandemie
wird die Konfi-Zeit und das Treffen der Jungen Gemeinde kurzfristig
den Kindern und Jugendlichen direkt bekannt gegeben.
Sterbefälle:                        
Am 09. Januar 2021 verstarb Elfriede Friedrich geb. Gessner in Trebus
im Alter von 80 Jahren. Der Trauergottesdienst fand am 16. Januar in
der Kirche in Hähnichen statt. Die Beisetzung erfolgte im engsten
Familienkreis am 29. Januar in Trebus.
Am 25. Januar verstarb Erwin Peukert im Alter von 89 Jahren in
Hähnichen. Der Trauergottesdienst fand am Sonnabend, den 20. Fe-
bruar um 13.00 Uhr in der Kirche in Hähnichen statt. Die Beisetzung
im Anschluss erfolgte im engsten Familienkreis.
Liebe Gemeindeglieder, wir erhielten die Nachricht, dass Pfarrer i. R.
Christoph Seibt am 1. Februar 2021 in Stralsund im Alter von 86
Jahren verstorben ist. Pfarrer Seibt war bis 1980 mit kleinen Unterbre-
chungen 20 Jahre Pfarrer in Hähnichen, aber auch eng eingebunden
und verbunden in der Kooperation mit den Nachbargemeinden. Wir
erinnern uns dankbar an seinen Dienst. Von Hähnichen wechselte er
1980 nach Stralsund, wo er bis zum Eintritt in den Ruhestand tätig war.
Seine letzte Ruhestätte wird auf dem Friedhof in Altefähr sein. Wir bit-
ten, dass Gott ihn und die Familien seiner drei Kinder in Liebe tragen
möge.
Wir schließen die Verstorbenen und Trauernden in unsere Gebete ein.
Gemeindekirchenrat:                        
Die GKR-Sitzungen finden in Zukunft am ersten Mittwoch im Monat
statt. Nächste Sitzung am 03.03.2021 , 19.30 Uhr im Gemeinderaum in
Hähnichen.

Evangelische Kirchengemeinde Hähnichen:                        
     Pfarrerin Katharina Ende: 01577 - 18 41 806 (außer Montag)
     Pfarrer Ulf Schwäbe: 035892 - 32 23 (außer Samstag)
   Am Schöps 2, 02923 Hähnichen • Telefon + Fax: 035894 - 30 407

     E-Mail: kirchgemeinde-haehnichen@gmx.de
     (Rendantin Ilona Michler)
Bankverbindung: 
     Ev. Kirchgemeinde Hähnichen  
IBAN: DE 72 8559 1000 4518 1746 01        BIC: GENODEF1GR1
Büroöffnungszeiten: 
     Dienstag: 09.15 bis 13.00 Uhr in Hähnichen
     Mittwoch: 17.00 bis 18.00 Uhr in Daubitz, Schmiedegasse 13
     Donnerstag: 14.00 bis 16.00 Uhr in Daubitz, Tel.: 035772/40650

Anzeige
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Evangelische
Kirchengemeinde

März

__Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Dienstag                                                     9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag                                                9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Seit 01.01.2021 wird die Friedhofsverwaltung vom Kirchenbüro
aus bearbeitet. Wir sind von Montag bis Freitag für Sie da.  

Telefon 035891 - 40 273 mit Anrufbeantworter
E-Mail: ekgm.rothenburg@gmx.de

www.ev-kirche-rothenburg-ol.de
Sprechzeiten Pfr. Schmidt - Mobiltelefon: 0174 - 94 38 806 n.V.GottesdiensteGottesdienste
Bankverbindung der Kirchengemeinde:
IBAN:  DE77 8505 0100 0050 0017 36         
BIC:  WELADED1GRL 

Lust auf eine Reise ans andere Ende der
Welt? 30 Grad, blaues Meer, Palmen -
na dann auf nach Vanuatu, einem klei-
nen Inselstaat im Südpazifik. Vanuatu
ist Gastgeberland für den Weltgebets-
tag. Hier sollen die glücklichsten Men-
schen der Welt wohnen. Dabei ist ihr
Land besonders bedroht durch Vulkane
und Erdbeben. Und durch die Klima-
erwärmung nehmen extreme Wetter-
lagen mit zerstörerischen Wirbelstür-
men deutlich zu und der Meeresspiegel steigt. Das liegt nicht am
Lebensstil der Insulaner. Wir wissen, wir haben daran unseren Anteil.
Die Frauen in Vanuatu fragen: Was trägt unser Leben, wenn alles ins
Wanken gerät? „Worauf bauen wir?“ Sie erzählen ihre Geschichten,
sie erzählen von ihrem Zusammenhalt und von ihrem Glauben. Das
trägt sie. - Und wir, worauf bauen wir? Wir haben gern alles im Griff.
Nun bringt ein unsichtbarer Virus alles ins Wanken. Wir haben Angst,
dass uns etwas genommen wird. Doch Jammern hilft nicht, Zusam-
menhalt schon und darauf vertrauen, dass unser gemeinsames Mühen
nicht vergeblich ist. - „Worauf bauen wir?“ Die Menschen in

Vanuatu haben noch eine Antwort bereit. Seit ihrer Unabhängigkeit
1980 steht in ihrem Staatswappen: 
Long Godyumistanap = In Gott stehen wir zusammen.
Das wollen wir uns zu Herzen nehmen, und so haben wir uns für den
Weltgebetstag im Corona-Jahr etwas Besonderes ausgedacht: 

WGT comestoyou  -  
Der Weltgebetstag kommt zu Ihnen.

Wann:  Freitag, 5. März
Wie:    Wir bringen Ihnen ein Gruß an die Tür. Eine Tüte mit 
       der Gottesdienstordnung, mit einer Kostprobe oder den 
      Zutaten für ein südpazifisches Essen.
Wer:     Melden Sie sich im Kirchenbüro, wenn Sie an diesem 
            Gruß Interesse haben.
Wir machen aber auch Überraschungsbesuche …
damit wir uns nicht aus den Augen verlieren und im Gebet weltweit
verbundenbleiben.

In Gott stehen wir zusammen Ihre Pastorin Lampe

P.S.: Weltgebetstag Gottesdienst am 
      Freitag, 5. März, 19.00 Uhr bei bibel.tv

 __________ANgeDACHT___________

 __Fahrdienst
Wer nicht selbst zum sonntäglichen Gottesdienst kommen kann, mel-
det sich im Kirchenbüro. Wir holen Sie dann ab.

Okuli                                                                                   07.03.2021
Stadtkirche     10.00Uhr   Gottesdienst                               Pfn. Lampe
Lätare                                                                                 14.03.2021
Stadtkirche     10.00Uhr   Gottesdienst                               Pfr. Schmidt
Lodenau         08.45Uhr   Gottesdienst                         Pfr. Schmidt
Judika                                                                                 21.03.2021
Stadtkirche     10.00Uhr   Gottesdienst                       Diakon Swoboda
Uhsmdf.         08.45Uhr   Gottesdienst                             Pfn. Lampe
Palmsonntag                                                                       28.03.2021
Stadtkirche     10.00Uhr   Gottesdienst                             Pfr. Schmidt
Gründonnerstag                                                                 01.04.2021
Stadtkirche     18.00Uhr   Gottesdienst                               Pfr. Schmidt
Martinshof     18.00Uhr    Gottesdienst                               Pfn. Lampe
Karfreitag                                                                           02.04.2021
Stadtkirche     10.00Uhr   Gottesdienst                               Pfr. Schmidt
Martinshof     10.00Uhr    Gottesdienst                        Diakon Swoboda
MUH             08.45Uhr    Gottesdienst                        Präd. Schröcke
Lodenau         08.45Uhr    Gottesdienst                               Pfr. Schmidt
Ostersonntag                                                                      04.04.2021
Stadtkirche     05.30Uhr   Gottesdienst              Pfn. Lampe/Pfr. Schmidt
Stadtkirche     10.00Uhr    Gottesdienst                               Pfr. Schmidt
Martinshof     10.00Uhr    Gottesdienst                               Pfn. Pietz
Ostermontag                                                                       05.04.2021
Stadtkirche     10.00Uhr   Gottesdienst              Pfn. Lampe/Pfr. Schmidt

__Auf dem Weg zum Osterfest  
  – Passionsandachten

In die Tage des aus-
laufenden Winters und
des beginnenden
Frühlings fällt die
kirchliche Pas-sions-
zeit. Eine Zeit, die auf
das Osterfest vorberei-
tet. Traditionell wird
in unserer Gemeinde
diese Zeit durch
Passionsandachten der
Konfirmanden, immer
mittwochs um 18.00
Uhr begleitet. Davon
wollen wir in diesem
Jahr auch nicht abrük-
ken. Auch wenn wir
nicht wissen, welche

Möglichkeiten in der Gemeinde bestehen, haben wir digital etwas vor-
bereitet. Von Aschermittwoch, den 17. Februar an immer mittwochs
um 18.00 Uhr finden Sie unter dem Link: https://www.ev-kirche-
rothenburg-ol.de/gemeindeleben/gottesdienste/passionsandachten-
2021.html eine Passionsandacht mit Bildern des
Künstlers Bernhard Guski. Sie können auch die-
sen QR scannen und dem Link folgen.

Ob Andachten in der Gemeinde möglich sind,
können Sie unter dem Link, im Kirchenbüro
oder auf den Aushängen der Gemeinde erfah-
ren.  
Kommen Sie mit auf dem Weg zu dem Fest,
dass alles verändert. 

Dienstag           Rothenburg             14.00 - 14.45 Uhr 3. Klasse
                         Rothenburg             15.00 - 15.45 Uhr 4. Klasse
                         Rothenburg             16.00 - 16.45 Uhr 5.+6. Klasse
Mittwoch          Rothenburg             13.00 - 13.45 Uhr 1. Klasse
                         Rothenburg             14.00 - 14.45 Uhr 2. Klasse
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__Ausblick
Osterausflug
Es ist in unserer Gemeinde eine liebgewordene Tradition geworden
am Ostermontag mit dem Fahrrad einen gemeinsamen Ausflug durch-
zuführen. Am Ostermontag, dem 05. April werden wir in diesem Jahr
eine Fahrradtour rund um Rothenburg mit seinen Ortschaften durch-
führen und unterwegs Andachten halten.  Genauere Informationen
entnehmen Sie unseren Aushängen.

Der Nahe Osten ruft – 
Eine Reise durch Israel und Jordanien
„Weil wir Hoffnung haben“
war und ist das Motto der ver-
gangenen Weihnachtszeit und
sollte es in diesen Tagen und
darüber hinaus sein. In diesem
Sinne biete ich in Kooperation
mit Pfr. Steffen Wegener aus
Berlin eine geführte Israel- und
Jordanienreise vom 27.10.-
06.11.2021 (Möglichkeit zur
Verlängerung bis zum 10.11. -
See Genezareth) an. Mit fach-
kundigen Reiseführern erkun-
den wir diesen besonderen Teil
des Nahen Ostens und dürfen
auf eine einzigartige Zeit ge-
spannt sein. 
Unsere Reise führt von Jordanien über eines der Sieben Weltwunder -
die Nabatäer Stadt Petra, durch die Wüste nach Jerusalem und Beth-
lehem und letztlich für die, die wollen an den See Genezareth. Ein
detaillierter Reiseplan mit Orten und Zeiten liegt im Kirchenbüro vor. 
Genauere Informationen erhalten Sie ebenfalls im Kirchenbüro
(035891 40273) und bei Pfr. Schmidt (pfr.daniel.schmidt@gmx.de +
01749438806).

__Weltgebetstag 2021
Frauen aus Vanuta informieren über ihr Land,
seine Schönheit, aber auch über Sorgen und
Probleme. 

„Worauf bauen wir?“.
so haben sie diesen weltweiten Gottesdienst
überschrieben. 
In Rothenburg sind wir eingeladen am: 
Sonntag, dem 7. März, 10.00 Uhr 
zu einem Gottesdienst zum Weltgebetstag
Da wir uns nicht, wie in den vergangenen Jahren gemeinsam zum
Essen treffen können, haben Sie die Möglichkeit auf unserer Internet-
seite oder direkt unter
https://weltgebetstag.de/aktuelles/news/ingwerkuchen-aus-vanuatu/
Rezepte nach zu kochen. Machen Sie ein Bild von Ihren Gerichten
und senden uns diese zu. Wir zeigen auf unserer Internetseite was Sie
gezaubert haben. Näheres auch unter _ANgeDACHT.

 __Da hat sich ein Fehler eingeschlichen
Manch einer mag sich schon gefragt haben, kann denn das wirklich so
sein? 22 Jahre in Verantwortung für den Friedhof? War das nicht viel
länger? Vor allem, wenn man bedenkt, dass der Friedhof Rothenburg
gar nicht ohne Drägers zu denken ist. Wer so bei sich gedacht hat, der
hat natürlich recht. In dieser Zeit in der vieles auf später verschoben
werden muss, wie zum Beispiel eine standesgemäße Verabschiedung
aus dem Dienst für die Gemeinde, ist uns ein Fehler unterlaufen.
Veränderungen gab es schon immer, so auch eine im Dienstvertrag
von Margitta Dräger, sodass die aktuellste Fassung aus dem Jahr 1998
stammte und 22 Dienstjahre zu verzeichnen waren. Dass dieser
Vertrag aber einen schon deutlich älteren ersetzte war dabei durchge-
rutscht. Seit 1985 war Margitta Dräger auf dem Friedhof Rothenburg
im Dienst und kann somit auf 35 Dienstjahre zurückblicken. Diese
Leistung werden wir zu gegebener Zeit natürlich in einem besonderen
Gottesdienst würdigen und um einen verdienten und gesegneten
Ruhestand für unsere langjährige Mitarbeiterin bitten.
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Einige, der im Anzeiger aufgeführten Veranstaltungen bzw.
Maßnahmen können aufgrund der Corona-Pandemie und
der daraus resultierenden Sicherheitsmaßnahmen evtl.
nicht durchgeführt werden. 
Bitte informieren Sie sich über die öffentlichen Medien oder
über das Internet.
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